
Protokoll FSR-Sitzung, 23.03.2021, 18:00 – 19:30 Uhr

Anwesend: Binnebesel, Bock, Lebrenz, Pagel, Schöttler, Unglaub, Wichmann
Beschlussfähigkeit: festgestellt (7/11)
Protokoll: Unglaub

1. Begrüßung
2. Protokoll letzter Sitzung: Angenommen (7/7)
3. Abstimmung TO: Angenommen (7/7)
4. Aktuelles

4.1 Stöver-Problematik: S. Antwortet nicht auf Mails, zahlreiche studentische Beschwerden. 
FSR hat Gespräch mit ihm geführt, allerdings zeigt er sich nicht einsichtig gezeigt. 
Konfliktmanagment ist eingeschaltet. Zuständig: Wichmann/Unglaub

4.2. Wahlwerbung/Neue Mitglieder:
- Sitzung öffentlich in Rundmail bewerben
- Wahlwerbung in Rundmail
- Wahl vor Ort scheint sinnvoller, da Briefwahl nicht praktikabel
- ggf. Wahltermin im Prüfungszeitraum?
- Material aus Wahlaufruf zur Werbung nutzen. 

4.3 Treffen mit Tutor*innen und Herrn Czech: Protokoll: 11.03.21 Anwesend: 
Lebrenz/Wichmann. Protokoll:
Allgemeines und Vorstellungsrunde
- insgesamt sechs neue Interessent*innen für Durchführung der Tutorium (mindestens zwei 
davon im Lehramt), durch Aufruf in FSR-Rundmail darauf aufmerksam geworden → auch 
in Zukunft gutes Werbemittel
- im kommenden Wintersemester sollen mindestens acht, lieber mehr Kurse angeboten 
werden
- Anfang April Beginn Lehrplanung
Inhaltliche Ausgestaltung der Tutorien
- Blocktutorien in Woche vor Vorlesungsbeginn (v. a. Stundenplanbau, Umgang mit moodle,
Mail.UP & PULS)
- wöchentliches Tutorium startet mit Vorlesungsbeginn
- Unterschied des Faches Geschichte an Schule & Universität aufzeigen
- Hilfestellung beim Einfinden in Studienalltag geben & Basics des Geschichtsstudiums (z.  
B. Methoden, Epochengrenzen) erklären
• auch durch persönliche Erfahrungen (z. B. mit Dozierenden) untermauern
• umfassende Kenntnisse der Studienordnungen ist von großer Bedeutung
• schnell Verbindung unter Gruppe herstellen (z. B. WhatsApp-Gruppe zum Austausch 
bilden)
- starker Bezug auf Selbstreflexion: Wie organisiere ich mein Studium?
• Studienverlaufsplan dient nur als Orientierung, daran muss man sich nicht fest halten
• Erklärung des Ablaufes beim Praktikum, sodass Dr. Czech damit nicht immer konfrontiert 
wird
- genaue Ausgestaltung des Wintersemesters 2021/22 entsprechend der Entwicklung der 
Corona-Pandemie noch völlig unklar, wahrscheinlich aber digital
Bessere Bewerbung der Einführungsveranstaltung & der Tutorien auf  PULS
- Tutor*innen bieten auch wie FSR nach Einführungsveranstaltung Sprechstunde an
- Erstsemester-Informationen (v. a. Zugangsdaten zur Einführungsveranstaltung) denen per 
Mail zukommen lassen  evtl. Vermittlung mithilfe des AStAs über das 
Studierendensekretariat



- Anleitung zum Studieneinstieg im Fach Geschichte erstellen & auf Website des 
Historischen Instituts (HI) veröffentlichen (vgl. Lehramt, Biologie & Mathe)
• essenzielle Bedeutung des Besuches der Einführungsveranstaltung & der Blocktutorien vor
Vorlesungsbeginn hervorheben, Belegung des Tutoriums erläutern (Text durch Tutor*innen 
zu erstellen)
• Verknüpfung auch mit zentraler Studieneingangsseite der Universität (https://www.uni-
potsdam.de/de/studium/konkret/anfaenger)
 zentrale Koordination & Kommunikation durch FSR mit Geschäftsführung des HI
zukünftige Kooperation zwischen Tutor*innen & FSR
- soll auf jeden Fall verstärkt werden
- nachdem feststeht, wer Tutorien übernimmt  neuer Termin zur Absprache
- Ersti-Frühstück zeitlich mit Tutorien abstimmen (benachbart anlegen)
- Grillen zum gegenseitigen Kennenlernen  jeweilige Ersti-Gruppen zusammenführen
sonstiges
- Kritik an Mentor*innenschulung: Frau Dr. Kirjuchina scheint damit überfordert zu 
sein (Sitzungen finden nicht statt, Ausstellung der Zertifikate verzögert sich)
 Lösung: Tutor*innen sammeln ihre Beschwerden & leiten sie an FSR weiter; dieser 
wendet sich dazu dann an Herrn Konarski im Dekanat der Philosophischen Fakultät
- Problem der älteren Studierenden in diesen für Erstsemester gedachten Veranstaltungen 
bleibt bestehen („stören“ Sitzungen, da sie Grundlagen bereits selber erworben haben & 
nehmen anderen dadurch die Lust)
- erstmalige Erstellung eines ganzen Tutoriums ist zwar etwas zeitaufwendig (mehr als 
vergütete vier Stunden pro Woche), aber bei mehrmaliger Durchführung kann auf bereits 
erstellte Konzepte zurückgegriffen werden Zeitaufwand nimmt spürbar ab
- Austausch von alten & neuen Tutor*innen wichtig (z. B. Erfahrungsaustausch & Verteilung
der Studierenden zur Angleichung der Belegungszahlen)

4.4 Anfrage Uni-Jubiläum
- Nachfragen, was genau FSR machen könnte, zuständig: Unglaub

5. Kommende Veranstaltungen
5.1 Klausur?
5.2 Semesterauftakt, diesen ggf. als „offene Klausur“ ausbauen? Ggf. Nutzung von 
menti.com, Quiz: Bock, Pagel, Schöttler, 13.04.21, 19:00 Uhr
Dafür Beschluss: 20 Euro zur Abstimmung: Antrag angenommen (7/7)
5.3 online-Podiumsdiskussion, Frühsommer?
5.4 Zusammenarbeit mit anderen FSR, Bewerbung von Veranstaltungen 

6. Berichte aus den Gremien
6.1 VeFa: keine wesentlichen Neuigkeiten. Neue Finanzreferentin beim Asta.
6.2 Komissionen: Keine Neuigkeiten

7. Sonstiges
- nächste Sitzung: Mitte April. 
- Teambildungs-Sitzung?
- Pagel hat jetzt Zugriff auf Website. 
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